










„Unser Anliegen ist es, mit Carrots & Cof-
fee eine Plattform zu schaffen, auf der 
sich gesundheitsbewusste Menschen 
bei gesundem leckeren Essen begegnen 
und gleichzeitig fundierte Informationen 
im Gesundheits- und Ernährungsbereich 
erhalten können. Zuverlässigkeit und 
Sorgfalt ist uns wichtig –  das gilt eben-
so für unsere Mitarbeiter. Wir haben uns 
ganz bewusst für Mitarbeiter entschie-
den, ‘die in der Mitte des Lebens stehen‘  
und drei 50 TOP! Teilnehmerinnen für die 
verschiedenen Bereiche in unserem Rest-
staurant eingestellt.“
Ann Beyer, Carrots & Coffee 
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„Ich habe unseren neuen Mitarbeiter aus dem Pro-
jekt 50  TOP!  in meinem Verlag als Mediaberater 
für das Monatsmagazin „Seniora - das Magazin“ 
eingestellt, weil ich davon überzeugt bin, dass er 
mit seiner berufl ichen Qualifi kation,  mit seiner 
Lebenserfahrung und auch seiner menschlichen 
Reife gut zu uns passt. Das Magazin wendet sich 
an ältere Menschen, wir berichten und informie-
ren zu den Themen Aktivität, Wohnen, Gesundheit 
und Mitbestimmung im Alter. Wir beschäftigen uns 
auch nicht nur mit den Sonnenseiten des Älterwer-
dens. Dafür brauche ich MitarbeiterInnen, die über 
ihre berufl iche Qualifi kation hinaus  über  einige 
Lebenserfahrung verfügen, die sich einfühlen kön-
nen.“                                                                                                                     

      
Heinz Gehrke, 50 TOP! Integrationsmanager ver-
mittelte Caroline Koszior, Geschäftsführerin
caroko media UG „Seniora - das Magazin“,
einen neuen Mitarbeiter 

                    Best Practice

Das Carrots & Coffee serviert vegetarische und vegane Speza-
litäten aus biologischen Anbau. Von links: Nadezda Bart-
holme, Chefi n Ann Beyer, Inci Keskin sowie 50 TOP! Integrati-
onsmanagerin Hanne Renners    

 Caroline Koszior,
 Geschäftsführerin caroko media UG 
„Seniora - das Magazin“ 
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In diesem Lehrgang saßen über 1000 Jahre Lebenserfahrung

„Ich komme mir vor wie ein Oldtimer, den man aus der Garage geholt und wieder aufpoliert 
hat – und siehe da – er fährt wunderbar“.  Diese Worte eines 61-jährigen Teilnehmers spru-
delten aus ihm heraus, als er als erster eines IQA Weiterbildungslehrgangs „Alltagsbegleiter 
für Menschen mit Demenz“ einen unbefristeten 
Arbeitsvertrag mitbrachte.

Seit neun Jahren schult das Fortbildungsinsti-
tut IQA-Innovative Qualifi kation in der Alltags-
begleitung aus Bad Arolsen in Niedersachsen 
an verschiedenen Standorten qualifi zierte All-
tagsbegleiter für Menschen mit Demenz. Das 
Engagement der Projektbüros 50 TOP! hat dazu 
beigetragen, dass IQA 2009 in Hannover  einen 
Kurs ausschließlich für Menschen ab 50 ange-
boten hat. 

Der Erfolg war beeindruckend. 18 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zwischen 50 und 
61 Jahren spezialisierten sich in der 7 Monate 
dauernden Weiterbildung in über 1000 Stun-
den theoretischen und praktischen Unterrichts 
zu qualifi zierten Alltagsbegleitern für Menschen mit Demenz. IQA schaut bei der Auswahl der 
Teilnehmer nicht auf berufl iche Vorerfahrungen: einzig wichtig für die anspruchsvolle Tätigkeit 
als Alltagsbegleiter dementer alter Menschen  ist die Persönlichkeit der Teilnehmer. Lebenser-
fahrungen bilden die Basis, auf der diese Weiterbildung aufbaut. Das Ergebnis: Alle Teilnehmer 
konnten den Kurs erfolgreich abschließen. 16  haben einen interessanten Arbeitsplatz. Die Pfl e-
geeinrichtungen freuen sich über die gut qualifi zierten neuen Mitarbei-ter/innen, die mit Freude 
über die neue berufl iche Identität  verlässlich und mit hohem Engagement die Lebensqualität 
dementer alter Menschen verbessern helfen. Der Bedarf an gut ausgebildeten Betreuungsfach-
kräften wächst stetig. Für Menschen ab 50 eine echte Perspektive! Für das Projekt 50 TOP! ein 
herausragender Erfolg! 

  Marina Glauche, IQA- innovative Qualifi kation in der Alltagsbegleitung

Qualifi zierung

Durch die Fortbildung schließen die 16 Teilnehmer 
eine Betreuungslücke für Menschen mit Demenz: 
sie sind das bisher fehlende Gegenstück zum 
pfl egerischen Personal. 
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Mehrwert schaffen - Angebote auf dem 2. Arbeitsmarkt  

Ziel der Angebote auf dem 2. Arbeitsmarkt ist es, einen möglichen Qualifi kationsbedarf 
zu erkennen und zu beheben und/ oder Arbeitspraxis im handwerklichen, sozialen und 
kaufmännischen Bereich zu gewährleisten.  Die  Angebote auf dem 2. Arbeitsmarkt im 
Rahmen von 50 TOP! / Region Hannover unterstützen Projekte für Menschen mit einem 
geringen Einkommen.

„fairKauf Hannover ist gemeinnützig und ohne öffent-
liche Mittel fi nanziert. Die mehrfach ausgezeichnete 
Kombination eines Qualifi zierungsbetriebes mit einem 
sozialen Kaufhaus in der Rechtsform einer Genossen-
schaft ist ein Wirtschaftsunternehmen mit ausschließlich 
sozialer Zielsetzung. Das macht fairKauf zum geborenen  
Partner der JobCenter. Besonders erfolgreich ist die Zu-
sammenarbeit im Programm 50TOP!. Von den ersten in 
die Qualifi zierung übernommenen Kunden des JobCenter 
im Rahmen dieses Programms wurden 60 % bei fairKauf 
fest angestellt – 50TOP!: Name ist Realität!“ 

Möbel, Haushaltswaren, Kleidung, 
Bücher und vieles mehr  - vier Etagen 
umfasst das Kaufhaus in der City 

Reinhold Fahlbusch 
fairKauf eG
Vorsitzender des Vorstandes
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„Seit 2009 gibt es die ToyCompany in Lehrte. Dieses 
Projekt mit sozialem Charakter ist eine Kooperation zwi-
schen der DEKRA Akademie GmbH und dem JobCenter 
Region Hannover. Aus Alt mach Neu…. Die gespende-
ten Spielsachen werden gereinigt, repariert und an be-
dürftige Kinder und soziale Einrichtungen verschenkt. 
70 motivierte Mitarbeiter – davon 35 aus dem Bereich 
50 TOP! – sind in unseren 4 Abteilungen beschäftigt. 
Durch unsere kontinuierliche Qualifi zierung und die 
hervorragende Zusammenarbeit mit dem Team 50 TOP! 
optimieren wir entscheidend die Potenziale unserer 
Mitarbeiter. Das trägt entscheidend dazu bei, deren 
Vermittlungschancen zu verbessern.“
                                                                                                                                 

                                                                                                                          

 Das gespendete Spielzeug wird vor Ort 
bearbeitet und dann bis  zur Weitergabe 
eingelagert.

Markus Birth                                                                                                    
Projektleiter ToysCompany Lehrte

"Steigende Kosten für Strom machen sich in Haushalten 
mit kleinen Einkommen besonders stark bemerkbar. Die 
Klimaschutzagentur und ihre Partner unterstützen des-
halb Mieter beim Energiesparen. Davon profi tieren auch 
ALGII-Empfänger, die über das Projekt 50TOP! zu Energie-
sparberatern geschult werden. Dieses Projekt, das Kli-
maschutz und sozialen Anspruch miteinander verbindet, 
werden wir 2010 weiter ausbauen!"

Udo Sahling
Geschäftsführer 
Klimaschutzagentur 
Region Hannover GmbH

  Helfen Energie und damit Kosten
  zu sparen: 50 TOP! Teilnehmer 
  werden zu Energieberatern geschult
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Die Auszeichnung "Unternehmen mit Weitblick" ist 
ein fester Bestandteil des Bundesprogramms "Per-
spektive 50plus“. Der im Rahmen des Bundespro-
gramms ausgelobte Wettbewerb würdigt das aktive 
und erfolgreiche Engagement der Unternehmen, die 
sich den Herausforderungen des demografi schen 
Wandels in ihren Betrieben erfolgreich stellen und 
sich in der Personalpolitik besonders für ältere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter engagieren. 

Ziel des Wettbewerbs „Unternehmen mit Weitblick“ 
ist es, Betriebe und die Öffentlichkeit für den Wan-
del auf dem Arbeitsmarkt zu sensibilisieren. Die 
Auszeichnung „Unternehmen mit  Weitblick“ wird 
vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales seit 
2005 vergeben.

2008 wurde die üstra Hannoversche Verkehrsbe-
triebe AG als Wettbewerber für das „Unternehmen 
mit Weitblick“ vorgeschlagen. Entscheidend für die 
Prämierung war die von dem Betrieb verfolgte ganz-

heitliche Strategie zur Bewältigung des demographischen Wandels: Auf der Grundlage einer 
betrieblichen Altersstrukturanalyse werden Maßnahmen zur Sicherung einer quantitativen und 
qualitativen Belegschaftsstruktur umgesetzt. Seit 2008 bietet die üstra Verkehrsbetriebe AG 
ihren Führungskräften zudem Seminare zum Thema „demografi scher Wandel in den Betrieben“ 
an. 

Ein weiteres Kriterium für die Ernennung war die seit 2006 bestehende partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit der üstra Hannoversche Verkehrsbetriebe AG mit dem JobCenter Region Hanno-
ver im Rahmen des Projektes „Gemeinsam mobil – Begleitung für mobilitätseingeschränkte 
Fahrgäste“, bei denen seit 2007 ältere Langzeitarbeitslose als Fahrtgastbegleiter tätig sind.

Peter Waldburg, stellv. Geschäftsführer im 
JobCenter Region Hannover und Wilhelm 
Lindenberg, Vorstandsmitglied und Arbeits-
direktor der üstra Hannoversche Verkehrsbe-
triebe, freuen sich über die Ernennung zum 
„Unternehmen mit Weitblick“. 
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